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Goͤrlitzer Nachrichten. 


1836. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 
Betitzeile 6 Pf. 


zweimal geſpielt, jedesmal vor vollem Hanſe und jedesmal mit 
Bacherl ward zehnmal hervorgerufen, viermal 
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eee, Beilage zur Lauſitzer Zeitung A. 93. 
Kite Donnerstag, den 7. Auguſt 1856. 
Lauſitzer Nachrichten. großem Beifall. 
Görlitz, 30. Juli. [Sitzung für Vergehen.] 


Es wurden verurtheilt: { 

1) Der Tiſchlermeiſter Friedrich Wilhelm Peterman n 
aus Görlitz wegen Unterſchlagung zu 1 Monat Gefängniß und 
Unterfagung der Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr; 

2) der Tiſchlergeſell Friedrich Fortangner aus Görlitz 
wegen Diebſtahls im Rückfall zu 10 Tagen Gefängniß; 

3) der Inwohnerſohn Ernſt Hermann Kahlmann aus 
Rothwaſſer wegen ſchweren Diebſtahls unter mildernden Umſtänden 
zu 6 Monat Gefängniß, Unterſagung der Ausübung der bürger⸗ 
lichen Ehrenrechte und Stellung unter Polizeiaufſicht, Beides auf 
i a der Arbeiter Johann Gottlieb Adler aus Görlitz we— 
gen Diebſtahls unter mildernden Umſtänden zu 1 Woche Gef.; 

5) der Schmiedegeſell Auguſt Umlauf aus Neuhammer 
wegen Diebſtahls an geſchlagenem Holze im Walde unter mil— 
dernden Umſtänden zu 1 Monat Gefäaͤngniß; 

6) die unverehelichte Alwine Vincenz aus Hennersdorf 
wegen wiederholter Diebſtähle im 2. Rückfall zu 2 Jahr 6 Monat 
Zuchthaus und 3 Jahr Polizeiaufſicht; 

7) der Tagearbeiter Johann Guſtav Roitſch aus Gör— 
litz wegen Diebſtahls im 1. Rückfall zu 2 Monat Gefängniß, 
Unterſagung der Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte und Stel— 
lung unter Polizeiaufſicht, Beides auf 1 Jahr; 

8) der Scheerenſchleifer Johann Auguſt Balzer aus 
Markliſſa wegen zweier Unterſchlagungen im Rückfall zu 1 Monat 
Gefängniß und 1 Jahr Unterſagung der Ausübung der bürgers 
lichen Ehrenrechte; 

9) der Techniker von Roggenbucke zu Görlitz wurde 
der Beiſeiteſchaffung gerichtlich mit Beſchlag belegter Sachen für 
nichtſchuldig erklärt. 

Görlitz, 5. Auguſt. Vorgeſtern ſtarb der 13jährige Sohn 
des Schuhmachermeiſter Wilhelm von hier, — wie man ſagt 
— in Folge von Mißhandlungen, welche derſelbe einige Tage 
vorher beim Aehrenleſen von einem Stadtgartenpachter und deſſen 
Ehefrau erhalten hat. 


Bei Gelegenheit des wie gewöhnlich am 3. Auguſt auf 
der Univerſität zu Breslau abgehaltenen Actus wurde dem Stu— 
denten der Philoſophie, Auguſt Meyer aus Geibsdorf, der 
Preis für die glückliche Löſung der von der Fakultät geſtellten 
Preisaufgabe „über Leibnitz“ zuerkannt. 


Bautzen, 2. Auguſt. Geſtern fand der ſolenne Aet der 
Auflöſung des bisherigen Stadtgerichts und deſſen Uebernahme 
von Seiten des Staats durch den zum Commiſſarius dazu ernann— 
ten kgl. Oberamtsregierungs- und Appellationsrath Klengel ſtatt. 


— 


Vermiſchtes. 


Aus München vom 23. Juli wird berichtet: „Selten 
mag die Thespisbude der Iſar⸗Verſtadt eine jo zahlreiche und fe 
aus allen Ständen gemiſchte Geſellſchaft verſammelt haben, als 
heute, da Franz Bacherl's jo viel beſprochenes Trauer: 
ſpiel dert aufgeführt wurde. Herren und Damen vom höchſten 
Adel, hochgeſtellte Beamte, Studenten, Offiziere, Künſtler, Pro— 
feſſoren waren mit dem täglichen Publikum jenes Theaters beim 
düſteren Oellampen⸗Scheine vereint, um ihre Neugierde zu be— 
ſriedigen. Auch die Schauſpieler des Hof-Theaters hatten ihr 
Centingent in den Zuſchauerraum der Volksbühne geſchickt. Nach 
bekannter löblicher Gewohnheit geben unſere Vorſtadt-Theater jedes 
Stück täglich zweimal, zuerſt Nachmittags 4 Uhr, dann Abends 
8 Uhr; fo wurden auch Bacherl's „Cherusker in Rom“ heute 
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bei der erſten, und ſechsmal bei der zweiten Aufführung; er ſcheint 
aber ſehr beſcheidener Natur zu ſein, denn er leiſtete dem Rufen 
Anfangs nur ungern Folge, ſo daß zweimal bei ſchon erhobenem 
Vorhange der Dichter von nicht ſehr ſanften Händen ganz un⸗ 
poetiſch auf die Bühne geſchleudert wurde. Da ſtand er denn 
vor unſeren profanen Blicken, der deutſche Barde mit den langen 
Haaren, einem etwas grämlichen faltigen Geſicht, — eine vor— 
gebeugte kurze Geſtalt mit krummen Beinen. Später ward ihm 
der Ehrengang etwas geläufiger, er trat beherzt heraus und machte 
auch eine etwas freundlichere Miene dazu. Die Aufführung des 
fünfactigen Trauerſpiels beanſprucht ohne Zwifchenacte 14 bis 
14 Stunde. 


In London ſtand am 23. Juli Arabella Dulkeſche, ein 
bildhübſches Mädchen von 17 Jahren, vor Gericht, angeklagt, 
einen Ingenieur, der ihre Schweſter ſchöner gefunden, als ſie, 
zu Boden geworfen und ihm die Naſenſpitze abgebiſſen zu haben. 
Ihre Entſchuldigung, der Beſchädigte habe ihr einen Kuß rauben 
wollen, half ihr nichts, ſie wurde zu einjähriger Einzelhaft und 
Entſchädigung verurtheilt. 


Ein Speeulant in Glasgow giebt in einer Bude Vor— 
ſtellungen, in denen Thiere, Ratten, Mäuſe und Kaninchen, mit 
Strychnin vergiftet werden. 


(Eingeſandt.) 

Als nach dem Tjährigen Kriege der große König Friedrich 11. nach 
Frankfurt a. O. kam und und wie früher bei dem Kaufmann N. N. lo⸗ 
girte, hörte und fand er, daß dieſer der Einzige in ſeinen ganzen Lan⸗ 
den wäre, der auch im Kriege von Jahr zu Jahr zuſehends wohlhaben⸗ 
der geworden ſei und das einzige Bild aus ſeinem Comtoir: „Joſeph 
empfängt ſeine Brüder in Aegypten“ im Speiſezimmer dem Könige ge⸗ 
genüber aufgehängt habe. Auf die Frage des Königs bei der Tafel: 
„Wie er zu ſolchem Wohlſtande gelangt ſei“ antwortete er: „Ich habe 
jede Woche des Jahres das Beſte, wenn es Niemand mochte, am 
theuerſten eingekauft und alle Tage, wenn es wieder verlangt 
wurde, billiger verkauft!“ 

Der König bemerkte, wie dies ein Räthſel wäre und der Kauf⸗ 
mann antwortete: ja, das iſt es, ich aber gebe es ihren Miniſtern und 
Räthen zum errathen auf! Der Landesvater wollte, daß ſein Wirth 
wenigſtens ihm die Löſung anvertraute. Dieſer ſah erſt lange auf den, 
neben feinem Joſeph gemalten König Pharao, dann antwortete er: „Ich 
ſage es nicht eher, als bis ich Ew. Majeſtät Bildniß friſch wieder ſehe!“ 
Der König nahm es übel und logirte das nächſte Jahr nicht bei ihm, 
gab aber den Befehl, es zu errathen oder von ihm doch herauszulocken. 
Erſteres ward nicht ergründet, wohl aber gelang Letzteres. Durch des 
Miniſters Gattin war die Frau des Kaufmanns gewonnen, welche es 
ihrem Gatten ablauſchte. Nachdem im nächſten Januar die erſten voll⸗ 
wichtigen Friedrichsd'or wieder geſchlagen worden waren, ſandte die 
Miniſterin der Kaufmannsfrau welche, und als dieſe ſolche ihrem Manne 
zeigte, war dieſer über den richtigen Gehalt ſehr, mehr aber noch über 
des Monarchen friſches, wohl getroffenes Bruſtbild erfreut und ſagte 
ſeiner Frau: „höre, ich habe, ſo lange ich die Handlung beſitze, jede 
Woche, namentlich wenn viel Getreide billig zu verkaufen war, das 
Beſte den Scheffel ein bis zwei Groſchen theurer baar bezahlt. Jeder— 
mann brachte es mir gern und ich hatte doch für mein ſtarkes Lager ſtets 
den richtigen Durchſchnitts⸗ jo wie billigſten Preis am Jahres- Schluß 
gezählt, ward das Getreide wieder theurer, ſo verkaufte ich ſo wieder 
billiger, erzielte mithin den höchſten Preis, räumte ſchnell meine Vor⸗ 
räthe und verlor, da ich ſtets nur die beſten Körner gekauft hatte, wenig 
an Einmaaß. Hätten es die Miniſter für die Magazine auch fo ges 
macht, ſo würde der König noch tauſendmal mehr als ich gewonnen ha⸗ 
ben und der Theurung wäre geſteuert worden.“ 

Als hierauf der König die Löſung erfahren, ließ er ſofort alle 
ſeine Magazine darnach in billigen Monden füllen und in theurer Zeit 
den Armen öffnen, beſuchte auch dies Jahr wieder den redlichen Bürger 
und erzählte ihm fröhlich, was er angeordnet habe. Der Kaufmann, er⸗ 
freut über das geſunde Ausſehen des Königs, ſagte: „Majeſtät bleiben 
auch im Frieden Sieger über alle Unterthanenherzen, im Kriege konnten 
fie zwei Frauen nicht überliften, mich aber hat die meinige im tiefſten 
häuslichen Frieden zu aller Unterthaninnen Segen überliſtet.“ 

Modebeck. 


Verantwortlich: Ad. Heinze in Görlitz. 


Görlitzer Kirchenliſte. 


Gebor en. I) Mſtr. Heinr. Friedr. Conrad Hepke's, Schneid. 

allh., u. Fru. Sophie Chriſt. Henriette geb. Schneider, S., geb. d. 9. 
Juli, get. d. 3. Aug., Karl Heinr. Hermann. — 2) Ernſt Wilhelm 
Traug. Fritſche, Bahn⸗ u. Weichenw. an der Sächſ.⸗Schleſ. Staats⸗ 
Eiſenb. allh., u. Frn. Amalie Wilhelm. geb. Elsner, T., geb. d. 16. 
Juli, get. d. 3. Aug., Roſalie Lina. — 3) Weil. Hrn. Franz Oscar 
Kretſchmer, Schaffner an der Sächſ.-Schleſ. Staats-Eiſenb. allh., und 
Frn. Chriſt. Karol. geb. Kern, T., geb. d. 20. Juli, get. d. 3. Aug., 
Anna Hedwig. — 4) Mſtr. Guſtav Wilh. Bäniſch, Kürſchner allh., u. 
gen. Emilie Aug. geb. Zentſch, T., geb. d. 22. Juli, get. d. 3. Aug., 
aura Hedwig. — 5) Karl Wilh. Stütze, Fabrikarbeit. allh., u. Fru. 
Anna geb. Wutſcherk, S., geb. d. 23. Juli, get. d. 3. Aug., Johann 
Karl Rudolph. — 6) Mſtr. Friedr. Aug. Kühn, Schneid. allh., u. Frn. 
Amalie Aug. geb. Rehbock, S., geb. d. 25., ſtarb d. 25. Juli. — 7) 
Joh. Friedr. Neumann, Stadtgartenbef, allh., u. Fru. Job. Friederike 
Aug. geb. Quint, S., todtgeb. d. 30. Juli. — 8) Chriſtoph Schulze, 
Fabrikarb. allh., u. Ben. Anna Roſine geb. Hepper, T., todtgeb. d. 1. 
Auguſt. 
I getraut. 1) Mir. Christ. Friedr. Adelph Sahr, Glaſer ah., 
u. Chriſt. Louiſe Michael, Friedr. Michael's, Hausbeſ. u. Webers in 
Kuhna, älteſt. T., getr. d. 27. Juli in Schönbrunn. — 2) Joh. Ant. 
Joſeph Nulle, Ziegelmſtr. allh., u. Igfr. Amalie Karol. Louife Kretſch— 
mer, weil. Hrn. Daniel Friedr. Kretſchmer's, landräthl. Seeretairs zu 
Steinau, nachgel. ehel. zweite T., getr. d. 29. Juli. — 3) In der 


[1091] Die Anfertigung von Utenſilien für das Gym⸗ 
naſium und die höhere Bürgerſchule ſoll unter Vorbehalt der 
Genehmigung und der Auswahl im Wege der Submiſſion 
verdungen werden. 
Unternehmungsluſtige werden deshalb aufgefordert, die 
auf dem Rathhauſe ausliegenden Bedingungen, ſowie die 
Zeichnungen und die Verzeichniſſe der Utenfilien ſpeziell einzu— 
ſehen und ihre Offerten bis ſpäteſtens den 15. d. Mts. 
mit der Aufſchrift verſehen: * 
„Submiſſion auf Utenfilien für das Gymnaſium und 
die höhere Bürgerſchule“ 

daſelbſt verſiegelt einzureichen. 0 a 
Görlitz, den 6. Auguſt 1856. Der Magiſtrat. 


[933] Bekanntmachung. 

Die nachſtehenden ſeit länger als 6 Monaten verfallenen 
Pfänder: 
3077. 5077. 5642. 14,631. 17,025. 17,910. 18,006. 18,025. 
18,034. 18,041. 18,049. 18,050. 18,074. 18,079. 18,082. 
18,094. 18,097. 18,099. 18,109. 18,125. 18,141. 18,149, 
18,168. 18,176. 18,204. 18,205. 18,209. 18,210. 18,220 
18,229 18,239. 18,244. 18,247. 18,259. 18,263. 18,279. 
18,280. 18,288. 18,290, 18,292, 18,304. 18,305. 18,311. 
18,326. 18,336. 18,337. 18,345. 18,360. 18,362. 18,367. 


kathol. Gemeinde: M 


Lauban, ehel. älteſte Tocht., getr. d. 3. Auguſt. 
Geſtorben. 


d. 25. Juli, 
Tuchfabrik. allh., 
Erdmuthe Karol. Sufanne Haſſe, w 
Paſtors zu Bockwitz, 


1) Joh. Gtlob. Frenzel, Maurergeſ. allh. 
alt 80 J. 6 M. 12 8, — 2) Hir. Ebel. San 
eſt. d. 25. Juli, 


d. 28. Juli, alt 68 J. 2 M. 


Tuchfabrik. allh., g 


5 T. — 8 


19,691. 
19,736, 
19,790, 
19,846. 
19,918, 
19,952. 
19,991. 
20,002. 
20,113. 
20,186. 
20,248. 
20,308, 
20,369. 
20,392. 
20,436, 
20,485. 
20,536, 
20,561. 
20,606, 
20,674. 


woman 


20,718. 
| 20,770. 


20,810. 


18,376. 18,378, 18,380. 18,384. 18,423. 18,431. 18,434. 20,927. 


18,435. 18,440. 18,441. 18,448. 18,451. 18,455. 18,458. 
18,462. 18,482. 18,403. 18,511. 18,513. 18,528. 18,529. 
18,530. 18,537. 18,541. 18,546. 18,548. 18,558. 18,568. 
18,568. 18,602. 18,606. 18,612. 18,613. 18,619. 18,627. 
18,632. 18,634. 18,640. 18,641. 18,642. 18,643. 18,646. 
18,648. 18,658, 18,657. 18,666. 18,672. 18,677. 18,680. 
18,689. 18,696, 18,008. 18,702. 18,726. 18,732, 18,744. 


20,845. 


j 
H 
2 
2 
2 
) 


20,982. 
019. 
‚053. 
‚082. 


1,173, 
21,260. 


18,749. 18,758. 18,760. 18,765. 18,779. 18,700. 18,796. | 21,32%. 
18,707. 18,816. 18,819. 18,835. 18,844. 18,851. 18,854. 21,368, 


18,882. 18,884. 18,885. 18,899. 18,901. 18,902. 18,934. 
18,949. 18,951. 18,952. 18,958. 18,959. 18,967. 18,972. 
18,973. 18,986. 18,997. 18,998. 19,007. 19,017. 19,022. 
19,036. 19,041. 19,042. 19,052. 19,073. 19,074. 19,087. 
10,088. 19,097. 19,102. 19,105. 19,127. 19,128. 19,138. 
19,161. 19,164. 19,171. 19,180. 19,198. 19,237. 19,263. 
19,264. 19,280. 19,281. 19,288. 19,289. 19,29%. 19,295. 
19,299, 19,306. 19,310, 19,313. 19,321. 19,322. 19,323. 
19,328. 19,342. 19,344. 19,355. 19,366. 19,372. 19,375. 
19,379, 19,384. 19,387. 19,389. 19,390. 19,395. 19,407. 
19,416, 19,428. 19,443. 19,444. 19,445. 19,451. 19,458. 
19,467. 19,471. 19,477. 19,478. 19,485. 19,494. 19,496, 
19,522. 19,526. 19,527. 19,528. 19,529. 19,530. 19,539. 
19,542. 19,548. 19,554. 19,558. 19,561. 19,576. 19,581. 
19,582. 19,597. 19,600, 19,606. 19,624. 19,633. 19,645. 
19,646. 19,664. 19,667. 19,668. 19,669, 19,679. 19,682. 


21,400, 
21,445. 
21,499. 
21,520. 
21,578. 
21,611, 
21,644. 
21,661. 
21,718. 
21,747. 
21,773. 
21,839, 
21,864. 
21,896, 
21,942, 
21,961. 


19,694. 
19,745. 
19,792. 
19,867. 
19,920. 
19,954. 
19,992. 
20,069, 
20,125, 
20, 197. 
20,261. 
20,309. 
20,371, 
20,404, 
20,4 48, 
20,486. 
20,541, 
20,562. 
20,613. 
20,676. 
20,720. 
20,777. 
20,817. 
20,868. 
20,944. 
20,989. 
21,020. 
21,054. 
21,083. 
21,118. 
21,178. 
21,270. 
21 „328. 
21 ‚372, 
21,401. 
21,447, 
21,500. 
21,521. 
21,580. 
21,613. 
21,646. 
21,663. 
21,716. 
21,749, 
21,774. 
21,844. 
21,866. 
21 „899. 
21,943. 
21,965. 


19,696, 
19,705. 
10,804. 
19,875. 
19,922, 
19,958. 
20,010, 
20,072. 
20,126. 
20,210. 
20,274. 
20,318. 
20,377. 
20,407. 
20,454. 
20,487, 
20,540. 
20,568. 
20,614. 
x0,680. 
20,724. 
20,779. 
20,824. 
20,869. 
20,945. 
20,995. 
21,026. 
21,055, 
21,085. 
21,122. 
21,218. 
21,271. 
21,320. 
21,376. 
21,408. 
21,448. 
21,508. 
21,526. 
21,588. 
21,616, 
21,648. 
21,670. 
21,718. 


21,752. 
21,797. 3 
21,848. 2 
21,871. 2 


21,904, 


21,945, : 


21,977. 


N 
. 


7 T. — 4) Mſtr. 8 
eſt. d. 28. Juli, alt 985 1 E 
Karl Gtlieb. Preiſch, Fiſcher u. Inhaber der 
allh., geſt. d. 29. Juli, alt 42 
Kretſchmer, Schaffner an der Sächſ.⸗Schleſ. Staats⸗E 
unglückt d. 28. Juli, alt 33 
Karol. Weigelt geb. Mann, Hrn. Ernſt. Wilh. Weigelt's 
Königl. Kreisger. allh., Ehegatt., geſt. d. 2 
T. ) Hrn. Karl Aug. Bormann's gen. Rauh, 
Königl. Strafauſt. allh., 
Viſ Anna, 
Mſtr. Karl Friedr. Adolph Gottwe 
Aug. geb. Böhme, S. a d 
T. — 10) Hrn. Paul 
Antonie Math. geb. Hanke, S, Paul R 
23 T. — 11) Joh. Aug. Reimann 's, Fär 
Thereſe geb. Diener, S., Karl Julius 


N 


„ Paul Adolph, geſt. d. 
ermann Sämann's, 


19,713, 
19,774, 
19,811. 
19,902. 
19,925. 
19,965. 
20,023, 
20,075. 
20,132. 


20,326, 
20,378. 
20,414. 
20,458. 
20,506, 
20,547. 
20,564. 
20,628. 
20,688. 
20,740. 
20,783, 
20,829. 
20,907. 
20,946. 
20,996. 
21,027. 
21,062, 
21,089. 
21,131. 
21,226. 
21,274. 
21,348, 
21,375, 
21,418. 
21,449. 
21,508, 
21,588, 
21 „587. 
21,629. 
21,650. 
21,671. 


eil. Hrn. C 
u. weil. Frn. Magdal. 


J. 7 M. 


872 


2 M. 13 T. — 7 


Publikationsblatt. 


19,715. 
19,779. 


20,037. 
20,078. 
20,137. 


20,225. 
5. 20,200. 


20,333, 
20,387. 
20,417. 
20,450. 
20,508. 
20,552, 
20,565. 
20,642. 
20,696, 
20,747. 
20,787. 
20,833. 
20,909. 
20,947. 
21,006, 
21,038, 
21,067, 
21,090, 
21,150, 
21,243, 
21,283, 
21,356. 
21,370. 
21,419, 
21,458, 
21,509. 
21,539. 
21,590, 
21,631. 
21,651. 
21,676, 


24. 21,726, 


21,757. 


. 21,810, 


21,850, 


. 21,580, 
. 21,932, 
. 21,947. 


21,979. 


) Fr. 


8. Juli, alt 31 


Juli, alt 1 J. 8 M. 25 T. — 9 
ld's, Schneid. allh., u. Frn. Marie 
24. Juli, alt 7 M. 24 
Fabrikbeſ. allb., u. Fru. 
land, geil. d. 2 
ergeh. allh., u. 
„ geſt. d Bi 


19,721, 
19,784, 
19,839, 
19,911, 


. 19,932, 
. 19,978, 1 


20,044. 
20,080. 


20,151. 2 


20,232. 
20,298. 
20,349. 
20,390. 
20,422. 
20,461. 
20,517, 
20,558. 
20,597. 
20,640. 
20,703. 
20,758. 
20,703. 
20,841, 
20,924. 
20,965. 
21,008. 
21,047, 
21,070, 
21,091, 
21,158, 
21,253. 
21,814. 


21,602, 
21,638, 
21,654, 
21,680. 
21,731. 
21,761. 
21,812. 


21,851. 


21,885. 


21,933. 2 


21,958. 
21,984. 


hriſt. Sant. Welz, 
alt 76 J. 3 M. 20 T. — 3) Ipfr. 
hriſt. Friedrich Haſſe's, 
geb. Windiſch, T., gift. 
ilbelm Mücke, 
M. 6 T. — 5) Mſtr. 
Rettungs⸗Medaille a. B. 
6) Hr. Fr. Oscar 
iſenb. allh., ver⸗ 
Agnes Gotth. 
2 Ba gr 

6 M. 
ann 's t Aufſeher an der 
u. Frn. Marie Heur. Charl. geb. Beer, T 
get. d. 29. 


fir. Benediet Geißler, Tiſchl. allh,, u. 


Marie Roſine Wagner, Joſeyph Wagner's, Häusl. zu Pfaffendorf 17 


jt 


27 


Juli, alt 


Frn. Bertha 
27. Juli, alt 1 Nl. 


20,307. 
20,365. 


21,320. 


U 
21,361. 
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22,006. 
22,039. 
22,090. 
22,122, 
22,148, 
22,160. 
22,200, 
22.258 
22,278. 
22,300. 
22,329. 
22,372. 
22,436, 
22,505, 
22,538, 
22,585, 
22,611. 
22,634. 
22,663. 
22,717. 
22,776. 
22,821. 
22,850. 
22,887. 
22,912. 


22,007. 
22,056. 
22/096. 
22,123. 
22,145. 
22,163. 
22,201. 
22,258. 
22,284. 
22,307. 
22,346. 

27 
22,376. 
22,450. 
22,507. 
99 832 


22508. 
7 
22 59 25 


22,59 

22,619. 
22,635. 
22,668, 
22,720. 
22,788. 
22,835. 
22,851, 
22,898, 
22,914. 
22,042. 


22,008. 
22,057. 
22,097. 
22,126, 
22,150, 
22,164. 
22,202. 
22,261. 
22,285, 
22,308. 
22,347. 
22,378. 
22,458. 
22,513. 
22,564. 
22,596. 
22.622 
22/036 
2 30. 
22,670. 
22,726. 
22,703. 
22,837. 
22,852. 
22,896. 
22,915. 
22,946. 22,950. 


22,010. 
22,074. 
ee 
22,121 
22,155. 
22,165. 
22,216. 
22,262. 
22,286. 
22,310. 
22,414. 
22,468. 
22,514. 
22,566. 
22,598. 
22,623. 
22,639. 
22,673. 
22,720. 
22,799. 
22,838. 
22,853. 
22,897. 


22,916. 


21,997, 
22,019. 
22,079. 
22,100. 
22,130. 
22,157. 
22,176. 
22,220. 
22,264. 
22,287. 
22,312. 
22,354. 
22,415. 
22,469. 
22,519. 
22,579. 
22,602. 
22,624. 
22,640. 
22,682. 
22,740. 
22,811. 
22,844. 
22,880. 
22,902. 


22,000. 22,002. 
22,036. 22,037. 
22/085. 22,088. 
22,109. 22,114. 
22,133. 22,135. 
22,158. 22,159. 
22,187. 22,191. 
22,250. 22,254. 
22,270. 22,274. 
22,290. 22,208. 
22,319. 22,323. 
22,357. 22,858. 
22,422. 22,428. 
22,472. 22,490. 
22,520. 22,524. 
22,582. 22,584. 
22,604. 22,605. 
22,626. 22,631. 
22,642. 22,660, 
22,686. 22,687. 
22,741, 22,751. 
22,812. 22,813. 
22,846. 22,847. 
22,881. 22,886. 
22,906. 22,907. 
22,923. 22,926. 22,931. 22,933. 
22,973. 22,979. 22,981. 22,989. 22,990. 22,999. 23,346. 
ſollen nach § 19. des Reglements vom 21. April 1849 ver 
ſteigert werden, was zur Nachachtung der Pfandſchuldner 
hiermit bekannt gemacht wird. 


Görlitz, den 20. Juni 1856. 
Das ſtädtiſche Pfandleihamt. 


* 


110864 Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Kreisgericht, 1. Abtheilung, zu Görlitz. 
Das der verehelichten Gehrig, Anna Eliſabeth geb. 
Tzſchoch gehörige, unter der Hypoth.⸗No. 736 auf der Bres⸗ 
lauer Straße unter No. 29 zu Görlitz belegene Haus, abge⸗ 
(ſchätzt auf 1023 Thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in 
unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll am 13. Novem⸗ 
ber 1856 von 11 Uhr Vormittags ab an ordentlicher Ge— 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. Gläubiger, welche wegen einer 
aus dem Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihren Anz 
ſpruch bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 


Tagesordnung für die Stadtverordneten⸗Sitzung 
Freitag, den 8. Auguſt, Nachm. 4 Uhr. 

1) Niederlaſſungen. — 2) Abänderung des Penſions⸗ 
Reglements für die magiſtratualiſchen Unterbeamten. — 3) 
Teiche und Hälter⸗-Verwaltungs-Rechnung pro 1855. — %) 
Kämmerei-⸗Buchhaltungs-Rechnung pro 1854 zur Decharge. 
— 5) Forſtverwaltungs- Rechnung pro 1854 zur Decharge. 
— 6) Steinbruchverwaltungs-Rechnung pro 1855 zur De⸗ 
charge. — 7) Anträge, betreffend die Reſtauration der Pe⸗ 
terskirche. — 8) Geſuch mehrerer Bewohner des Sonnen- 
plans wegen Anlage einer Waſſerpumpe auf demſelben. 
— 9) Verpachtung des Blockhauſes auf den Obermühlber⸗ 
gen. — 10) Antrag des Herrn Wagenfabrikant Lüders 
wegen Abänderung der Fluchtlinie vor ſeinem Grundſtück in 
der hohen Gaſſe. — 11) Rechnung der Verwaltung der ſtä— 
dtiſchen Unterrichts-Auſtalten pro 1855 zur Decharge. — 12 
Antrag des Lakirers Bretſchneider, ihm 14 Qu.⸗Ruthen 
Terrain am Schützenwege käuflich zu überlaſſen. 

Görlitz, den 5. Auguſt 1856. 
Graf Reichenbach, Vorſitzender. 


— — — ——— F—ü—— 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[1082] Von heute ab wer den in meiner Handlung 


franzöſiſche Batiſte und Mouſſeline 


nach der Elle ſowohl, als in abgepaßten Roben, 


zu bedeutend ermäßigten Preiſen verkauft. 


Adolph Webel, 


Brüderſtr. Nr. 13. 


FE 


[1087] In Folge Verfügung der Königl. General-Com⸗ 
an zu Breslau vom 18. Juli bin ich von Neuſalz nach 
Görlitz an die Stelle des Königl. Vermeſſungs-Reviſors 
Herrn Waege verſetzt worden. Indem ich dies hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich, daß ich die von 
Herrn Reviſor Waege begonnenen geometriſchen Privat- 
Geſchäfte, jo wie die Vorarbeiten für Drainanlagen fortzu⸗ 
führen, reſp. neue Aufträge zu übernehmen, gern bereit bin. 
Görlitz, den 1. Auguſt 1856. 

Der Königl. Vermeſſungs⸗Conducteur Dittrich, 


Demianiplatz No. 29. 


Bekanntmachung. 

11088] Das unterzeichnete Mittel ſieht ſich in 
Folge eingelaufener Beſchwerden der Walt: und 

ppretur Pächter veranlaßt, von nun ab das 

etreten des Walkſteges und der Appretur- und 
Walk⸗Grundſtücke bei der Obermühle zu unter⸗ 
ſagen. Gorlitz, den 5. Auguſt 1856. 

Das Tuchmacher⸗Mittel. 


— 


[1073] Das Rittergut Creba bei Niesky kauft 200 Ctr. 
gutes Schmelzeiſen zu dem Preiſe von 2} Thlr. pro Cutr. 
ſoco Creba. Lieferanten wollen ſich an Unterzeichneten wen⸗ 


den. Schwarz, Inſpektor. 
[1068] Ein über 300 Morgen großes Bauergut iſt mit 


guter Erndte, ſchönem Viehbeſtande und vollſtändigem Wirth— 
ſchafts-Inventario zu verkaufen. Näheres in der Exp. d. Bl. 


Waldwoll⸗Extract, 


ſowie Waldwoll-Oel, Waldwoll⸗Seife, Gicht⸗Wolle, Gicht⸗ 
Balſam, Potsdamer Balfam (der Waldwoll-Extract wird 
in Flaſchen zu 1, 4 und 4 Pfd. verkauft und find dieſelben 
zum Zeichen der Aechtheit mit dem Fabrikſiegel verſchloſſen 
und tragen das Etiquet: „Waldwoll-Extract von der paten⸗ 
tirten Waldwoll-Fabrik zu Humboldtsau“) iſt nur allein ächt 


zu haben bei Ed. Temler. 
G. Schirach, Firmamaler und Tuckirer, 
Langeſtraße 7, empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen. 


11092] Fiſchmarktſtraße Nr. 1 iſt ein heizbarer Verkaufs⸗ 
laden zu vermiethen und Michaelis zu beziehen. i 


2 


— 


Karcha-Dresdener Braunkohlen- 
Unternehmen. 


[1089] Die erſte General-Verſammlung des Karcha⸗ 
Dresdener Braunkohlen⸗Vereins zur Gewinnung von Pho⸗ 
togen und Paraffin und zur Verwerthung bedeutender Lager 
von Thon, Lehm und Porzellanerde, zu welcher hierdurch 
alle Actionaire eingeladen werden, findet Mittwoch, den 27. 
Auguſt, Vormittags 10 Uhr, in dem mit Photogen er⸗ 
leuchteten Saale des Deutſchen Hauſes in Dresden ſtatt. 

Tagesordnung. 

1. Mittheilung über den Stand des Unternehmens. 

2. Conſtituirung des Vereins. 

3. Berathung der Statuten. 

4. Wahl der Mitglieder des Verwaltungsrathes und deren 

Stellvertreter. 
Die Legitimation der erſchienenen Aetionaire durch 
Vorzeigung ihrer Actien erfolgt aifchen 9 und 10 Uhr. 
resden, den 4. Auguſt 1856. 
Die Unternehmer: 9. B. Geinitz. E. Hoffmann. 


C. O. Reinhardt. H. Sieber. J. Sußdorf. 


Zu obigem Unternehmen find noch einige Aetien 
frei und können dieſelben bei uns gezeichnet werden. 
Proſpecte werden 9 110 verabreicht. 

pauf e Reich 
in Gone am Obermarkt 24. 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
Waren bei Carl Gebel & Co., Briteistt. 


Parfüm aromatique Balsamique. 


fogenannter Potsdamer Balſam, iſt wieder an haben 
e Originalſlaſche zu 10 Sgr., bei Ed. Temler. 


[1090] Wohnungs⸗Veränderung. 

Daß ich nicht mehr am Kloſterplatz, ſondern Langen⸗ 
ſtraße Nr. 50 wohne, bringe ich hiermit zur Kenntniß meiner 
werthen Kundſchaft, indem ich mich ihr, ſo wie meiner neuen 
Nachbarſchaft ergebenſt empfehle. 

H. Hentſchel, Knopfmacher. 


Den Beſuchern der Landskrone empfehlen wir die in 
unſerm Verlage erſchienenen und in jeder Buchhandlung 
vorräthigen 


Horizonte der Landskrone 
A. Tr. von Gersdorf. 


Preis 6 Sgr. 

Dieſelben geben auf 15 ſauber lithographirten Tafeln 
eine vollſtändige Rundſchau von der Landskrone, laſſen jeden 
von dort aus ſichtbaren Punkt leicht auffinden und bezeichnen 
ihn mit ſeinem 0 


G. Heinze & Co., 


er in Görlitz. 
Obere 1 No. 35. 


2 
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; 
ö 


= 


In demjelben Verlage ift erſchienen und 
allen Buchhandlungen vorräthig: 


Beſchreibung 


der Landskrone bei Görlitz, 


nebst den Sagen und der Geschichte dieses Berges. 
Mit einer lathegraphirten Anſicht. 


ebenfalls in 


So eben iſt erſchienen und bei G. Heinze u. Comp. 
in Görlitz vorräthig: 


Archiv für Landeskunde 
Preußiſchen Monarchie 
1856. 


Quartal I. und II., à 1 Thlr. 


Dieſe Vierteljahresſchrift will ſtatiſtiſch, beſchreibend und ſchildernd 
die Kunde vom preuß. Staate verbreiten und Materialien dafür ſammeln, 
— im genaueſten Zuſammenhange hiermit den auf die Hebung der ma⸗ 
teriellen Intereſſen, auf die Förderung des Gemeinrechtes überhaupt ge⸗ 
richteten Beſtrebungen ſich anſchließen, — und verſpricht ſich als Selbſt⸗ 
folge davon einen Fortſchritt gereifter, politiſcher Bildung Anregung des 
Gemeinſinns, Belebung des Nationalbewußtſeins. Der Plan des Archivs 
umfaßt ſonach alle Zweige der Landeskunde und der öffentlichen Zuſtände, 
wiewohl mit Ausſchließung des im engeren Sinne politiſchen und con⸗ 
feffionellen Gebietes und mit Aus schließung jedes einſeitigen Standpunk⸗ 
tes auf dem Boden der praktiſchen Verhältniſſe. Daraus ergiebt ſich, 
was dieſe letzteren betrifft, daß das Archiv in Fragen der Finanzwiſſen⸗ 
ſchaft oder des Gewerbeſchutzes nicht Partei ergreifen, ſondern auch ab⸗ 
weichende Darſtellungen, wofern ſie nur im übrigen den an ſie zu ma⸗ 
chenden Anſprüchen genügen, Raum geben will, damit durch ſachgemäße 
Discuſſion das Urtheil „gebildet werde. Hingegen wird das Archiv in 
Fragen, in denen das Intereſſe des Gemeinwohls nicht zweifelhaft ſein 
kann, einen beſtimmten Standpunkt, ſei es ſelbſt der einer beſonnenen 
Agitation — einnehmen. Es meint endlich nicht ſeiner Aufgabe zu ge⸗ 
nügen, indem es nur Beiträge zur Landeskunde liefert, ſondern fein vor⸗ 
nehmliches Beſtreben iſt darauf gerichtet, den ihm zugewieſenen ausge⸗ 
breiteten Stoff ſyſtematiſch und erſchöpfend zu behandeln. 


Neiſegelegenheiten. 
Sächſiſch⸗ Schleſiſche Eiſenbahn. Nach Dresden: 1 6 Uhr 
(Ankunft in Dresden 9 U. 16 M.), Vormitt. 114 U. (Ankunft in 
Dresden 2 U. 20 M. Nachmitt.), Nachmitt. 24 u. (Ankunft in 
Dresden 5 Ul. 31 M. Nachm.), Nachmitt. 57 U. Ankunft in Dresden 
SU. 31 M.), Nachts 13 U. (Ankunft in Dresden 4 U. früh). 
nun „ Ankunft in Görlitz: Früh 9 U. 19 M., Mittags 1 U. 
„Nachm. 6 Ul. 34 M., Abends I U. 54 M., Nachts 1 U. 18 M. 


Berliner Börſe vom 4. Auguſt 1856. 
gg Preuß. freiw. Anleihe 1014 Brf. — 
Se Sem u an ei Sötd. ßen 
88 B Br. — G. 
Schleſ. Mentenkrife — rf. 933 GN, 
[Sifenbahn=Xctien.] Berlins = Hamburger 108 Brf. 
107 Gld. Berlin⸗Potsdam⸗Magdeburger 135; Brf. 1343 Gld. 
Berlins Stettiner — Brf. — Geld. Breslau⸗ Schweidnitz⸗ 

ſreiburger 169 Brf. 168 Of. Cöln⸗Mindener 1623 Brf. 
1613 Geld. Magdeb. ea Ri a 484 G. Nieder⸗ 
ſchleßſch⸗Märk. 937 Brf. — Niederſchleſi ſche Zwei bahn 
Brf. — Gld. Oberſchleſiſche Lit. A Ei 11 on. 
Oberſchleſ. Lit. B. 1885 Brf. 1875 G 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter Ortſchaften. 


den 4. Auguſt 


den 1. 98 9 
an den 2. = 4 7 6| 315 — 
Grünberg den 4. 4 8— 4 6— 
Görlitz den 31. Juli 415— 3115 


niedrigſter 
1% 


9045.— 


niebrigfler 
DALE 
425 61 1117 


böchſer 


127 61 11811 


210— 2 — 81 2——f——— 122 6] 10146 
2 2 61 1 61 215 — 2 —— 4239 121 3 
1022 61 1015— 126— 124 — 125 123.— 
— 217 el 127 61 220 — 215— 120 — 1115) — 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Com p. in Görlitz. 


